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Anlage 

E ignet s ich Ihre L iegenschaf t für Contr acting?

1. Allgemein 

Kommune/ Ver wal tung:

Ansprechpar tner : 

Te l . / E - Mai l : 

St raße/ Post fach:

PL Z /Or t : 

2 .  Angaben zum Ob jek t 

Name:			    St raße:

PL Z /Or t :

Nutzung: ( z .B.  Schule mit  Spor tha l le)

F läche mit  Angabe der F lächenar t  (Net togeschossf läche, BGF, Rein igungsf läche etc . ) :

		  m²

Nutzungszei ten

❏ 	 über wiegend nur vormit tags	 ❏ 	 auch nachmit tags	

❏ 	 abends 

❏ 	 nur wochentags			   ❏ 	 auch an Wochenenden

Anzahl  Nutzer :   ca .  	

Is t  das Objek t in e inem Energ iemanagement e ingebunden? 

Wenn ja, bit te Bearbeiter und Kontaktdaten nennen:

3. Energieverbr auch

Stromverbrauch: 				    kWh/a    

St romkosten mit  MwSt.:  		  € /a

Wärmeverbrauch: 				    kWh/a   

Wärmekosten mit  MwSt.: 		  € /a

Welcher Brennstof f? 

❏ 	H eizö l 	 ❏	 Erdgas		  ❏ 	 sonst ige

Wasser verbrauch:	  			   kWh/a    

Wasserkosten mit  MwSt.: 		  € /a

A lter nativ können Sie uns auch ger ne zusammen mit diesem ausgefüllten Bogen die Kopien der Energierechnungen des 

letzten abgeschlossenen Jahres per Post zusenden.
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4 . He izungsanl agen/Br auchwarmwasser anl agen

Bit te angeben, soweit ohne größere Recherchen möglich, g g f. Hausmeister fragen:

Kessel :

Le istung: 			H   erste l ler : 				B   aujahr : 	

Brenner :

Le istung:			H   erste l ler : 				B   aujahr : 	

Abgasver lustmessung des Kaminfegers: 

Welche A bgasver luste wurden gemessen?	  			  %

Gg f. bit te Kopie per Post zusammen mit der ausgefüllten Checkliste zusenden.

Gg f. Foto der Kesselanlage und des Heizkreisverteilers beifügen.

Wie v ie le Pumpen s ind im Heizkre isver te i ler  insta l l ie r t? 

A l ter der Pumpen:			J   ahre

Größe des Brauchwarmwasserbere i ters: 				   L i ter 

Anzahl  der Warmwasser zapfste l len:

Z i rku lat ion vorhanden?

5. Beleuchtungsanl agen

Alter der Beleuchtungsanlagen:					J    ahre

Ar t der Beleuchtungsanlagen:  

Typraum 1: Ver wal tung

Fläche in m²: 			A   nzahl  Leuchten:			  Le istung je Leuchte: 	

Typraum 2: K lassenzimmer 

F läche in m²: 			A   nzahl  Leuchten:			  Le istung je Leuchte:

Typraum 3:

F läche in m²: 			A   nzahl  Leuchten:			  Le istung je Leuchte:

6 . Handlungsbedarf 

Welchen Handlungsbedar f  sehen s ie in dem Objek t?

	

Gibt es e in Konzept (n icht ä l ter  a ls 5 Jahre)? Bit te Kopie beilegen.

ANLAGE 
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Matthias Mathes, MV V Energie AG, Mannheim

Ralf Bermich, A mt für Umweltschutz

der Stadt Heidelberg

Rüdiger Lohse, KEA Klimaschutz- und Energieagentur 

Baden-Würt temberg GmbH, Karlsruhe

Projektgruppe



Vorsitz

Ministerialdirigent Dr. Albrecht  Rittmann

Umweltministerium Baden-Württemberg

CO -Vorsitz

Rainer Specht

Städtetag Baden-Württemberg Baden-Württemberg

Gestaltung

freelance project GmbH

Silberburgstraße 112

70176 Stuttgart

Telefon	 0711  993386-0

Telefax	 0711  993386-66

E-Mail	 info@freelance-project.de

www.jetzt-das-morgen-gestalten.de 

Informationen zur Nachhaltigkeits - 

Str ategie Baden -Würt temberg

Geschäftsstelle Nachhaltigkeitsstrategie

Umweltministerium Baden-Württemberg 

Kernerplatz 9 

70182 Stuttgart 

Telefon	 0711  126-2663 und - 2941 

Telefax	 0711  126-2881 

E-Mail	 nachhaltigkeitsstrategie@um.bwl.de

Informationen zum Projek t
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Umweltministerium Baden-Württemberg 

Kernerplatz 9 

70182 Stuttgart 

Telefon	 0711  126-2696 

Telefax	 0711  126-2867 

E-Mail	 gregor.brose@um.bwl.de


